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Soeben erschienen
im Nebelspalter-Verlag:

Humoritaten
von Günter Canzler

Karikaturenband Fr. 6.70

In allen Buchhandlungen
erhältlich

Canzler gehört zu den
Karikaturisten europäischen Formates.

Nach seinem erfolgreichen

ersten Nebelspalterbuch
«... daß ich nicht lache!»
erscheint die zweite Karikaturensammlung

«Humoritaten»,
eingeleitet von Fridolin Tschudi.
Wiederum wie beim ersten
Band wird man nicht zu jenem
lauten Lachen verlockt, bei
dem man sich zwerchfellerregt
auf die Schenkel schlägt, auch
nicht zum Lachen der
Schadenfreude. ' Canzler verleitet
uns gewissermaßen zum inneren

Lachen, zum Schmunzeln
eher, in dem die fröhliche
Verblüffung sich äußert. Seine
Zeichnungen verblüffen, weil
ihre Pointen aus dem gänzlich
Unerwarteten sich ergeben.
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